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Was ist grüne Infrastruktur?

S. ErlweinS. Pauleit S. Erlwein

LHM W. HeidenreichR. Hansen
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GRÜN ist nicht gleich GRÜN

Potenziale grüner und blauer Infrastruktur

em-chiemgau.de/schoener-rasen-mit-em/; klimazeit.info/veranstaltung/stadtbaum-im-klimastress/; aufgerufen am 17.04.21 
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Potenziale grüner und blauer Infrastruktur

Linde 20 Jahre Linde 80 Jahre

T. Rötzer, unveröffentl.

320 Badewannen 32 Badewannen 

Transpiration 4,8 m³

Durchmesser = 7 cm, Höhe: 13 m
Durchmesser = 60 cm, Höhe: 19 m

Transpiration 48 m³

Kühlung 3267 kWh Kühlung 32667 kWh

208 Kühlschränke21 Kühlschränke
CO2 Speicherung 18 kg CO2 Speicherung 160 kg

130 km Autofahrt 1140 km Autofahrt

01.04.2023 



Dr. Simone Linke | Klimaresilienz auf öffentlichen Plätzen und Straßen

Dreifache Innenentwicklung 

anhand von vier Beispielen 
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Dreifache Innenentwicklung?
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Beispiel 1: Moosach, München 

Stellplätze vs. Grün
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Abb. S. Erlwein

Klimaanpassung durch grüne Infrastruktur
Erkenntnisse aus „Grüne Stadt der Zukunft“

MOOSSACH, München 

Sanierungsgebiet mit einer 

Größe von 35 ha
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Ist-Zustand

Abb. S. Erlwein

Klimaanpassung durch grüne Infrastruktur
Altbaumbestand modelliert 
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I) Nachverdichtungstyp

Aufstockung

Zeilenschluss

15 m 18 m

II) Gebäudehöhe

Tief-

garagen

Klimaanpassung durch grüne Infrastruktur
Entwicklungsszenarien

Abb. S. Erlwein
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Klimaanpassung durch grüne Infrastruktur
Stellplätze vs. Grün 

nachverdichtet Bäume 5 Jahre Bäume 50 Jahre
Menschlicher therm. 

Komfort (Index PET) um 

14 Uhr

Erlwein et al. 2021

Erhalt des Altbaumbestandes wichtig, z.B. durch Reduzierung des Stellplatzschlüssels! 

Gebäude
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➢ Grün kann Hitze regulieren 

➢ Aber: „Grün“ ist nicht gleich „Grün“

➢ Großbaumbestand elementar: Stellplatzschlüsselreduzierung 

ermöglicht grüne & dichte Quartiere          

➢ Strategische Platzierung von Bäumen in Hitzehotspots und 

außerhalb von Durchlüftungsachsen

➢ Der Verzicht auf Tiefgaragen ermöglicht wiederum das gesunde 

Wachstum von Großbäumen mit tiefgreifendem Wurzelwerk 

➢ Mobilitätskonzepte und Anpassungen des Stellplatzschlüssels sind 

ein wesentlicher Ansatzpunkt, um den Grünanteil zu erhöhen und 

vitale grüne Infrastruktur umzusetzen

Zwischenfazit: Bestandsbäume erhalten! 

S. Erlwein
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Beispiel 2: Bordeauxplatz, München 

Gestaltung städtischer Plätze mit 

Bäumen
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Fallbeispiel: Gestaltung städtischer Platz
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Welches Platzdesign ist mikroklimatisch optimal?

Fallbeispiel: Strategische Anordnung von Grün

Ist-
Zustand

keine 
Bäume

nur 
Gras

Allee 
zentriert

Allee 
außen

Bäume 
Zentrum

Bäume 
außen
Bäume 
außen

neues 
Design

Zölch et al. 2019Bordeauxplatz, München

01.04.2023 



Dr. Simone Linke | Klimaresilienz auf öffentlichen Plätzen und Straßen

4 Uhr 4 Uhr15 Uhr 15 Uhr
(4 Uhr)

(15 Uhr)

Fallbeispiel München

Zölch et al. 2019

1)

2)

3)

4)

5)

6)

7)

8)

1) Keine Bäume 2) nur Gras 3) Ist-Zustand 4) Allee zentriert 5) Allee außen 

6) Bäume Zentrum 7) Bäume außen 8) neues Design  
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4 Uhr 4 Uhr15 Uhr 15 Uhr
(4 Uhr)

(15 Uhr)

Vergleich Ist-Zustand

4 Uhr: -1.25°C

15 Uhr: 0.31°C

Fallbeispiel München

Zölch et al. 2019

1)

2)

3)

4)

5)

6)

7)

8)

1) Keine Bäume 2) nur Gras 3) Ist-Zustand 4) Allee zentriert 5) Allee außen 

6) Bäume Zentrum 7) Bäume außen 8) neues Design  
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➢ Anzahl der Bäume hängt nicht linear mit dem Kühleffekt 

zusammen

➢ Standort und Platzierung in Hitzehotspots entscheidend!

➢ Zu dichte Pflanzung vermeiden

➢ Stärkerer Kühleffekt von Bäumen über Gras statt 

Asphalt

➢ Vor allem für nächtliche Abkühlung Windströmungen 

beachten

Zwischenfazit: Grün strategisch anordnen

Zölch et al. 2019

01.04.2023 



Dr. Simone Linke | Klimaresilienz auf öffentlichen Plätzen und Straßen

Beispiel 3: Forschungsprojekt 

BlueGreenStreets

Blau-grüne Straßenquerschnitte 
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BlueGreen

Streets

www.hcu-

hamburg.de/bluegreenstreets
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BlueGreen

Streets

www.hcu-

hamburg.de/bluegreenstreets
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➢ Straßen multicodieren

➢ Straßenquerschnitte neu

denken

➢ Grün und Blau integrieren 

Zwischenfazit: Straßen klimaangepasst umbauen 
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Beispiel 3: KlimaKonkretPlan

Österreich

Hitzeanpassung in Gemeinden und 

Städten
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Klima 

Konkret 

Plan

https://www.klimakonkret.at/wp-

content/uploads/2020/10/Klima

Konkret_Karte_WEB.pdf
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Klima 

Konkret Plan

https://www.klimakonkret.at/wp-

content/uploads/2020/10/KlimaKon

kret_Karte_WEB.pdf

• Straßenräume fair teilen
Etwa 50 % aller Wege werden in Österreich mit dem Auto 
zurückgelegt. Doch im Straßenraum nehmen ruhender und fließender 
Autoverkehr etwa 75 % der Gesamtfläche ein. 
Fahrbahnbreiten und die Geschwindigkeiten sowie Stellplätze in 
Straßenräumen zu reduzieren – zugunsten von Geh- und Radwegen und 
attraktiverem, öffentlichem Raum

• Ein rücksichtsvolles Miteinander fördern
Mobilitätsvielfalt schaffen

• Mobility Hubs können gezielt dort installiert

• Teilen statt besitzen

• Elektromobilität fördern

• Regionale Radverbindungen errichten

• Fuß-/Radwege und Wartebereiche einladend gestalten

• Mobilitätsinitiativen unterstützen

01.04.2023 
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➢ Straßenräume gerecht verteilen

➢ Soziale Aspekte integrieren 

Zwischenfazit: Straßen und Plätze 

vielfältig gestalten 

01.04.2023 
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Soziale 
Wahrnehmung 
von Grün

LHM
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Umfrage zur gefühlten Hitzebelastung an verschiedenen Orten

Beitrag von Stadtgrün zur Hitzeanpassung

➢ in Parks und 
Grünflächen ist die 
gefühlte Hitzebelastung
am geringsten

➢ je grüner das Viertel, 
desto höher die 
Wohnzufriedenheit

GSDZ, Broschüre 3, Seite 10
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M. Giardino

“Theoretisch gibt es da Schatten, aber es ist 

dort einfach nicht gemütlich. Ich habe niemals 

den Impuls gespürt, mich dort hinzusetzen”

Bäume haben eine deutliche Kühlwirkung, aber…

der Zugang und die Attraktivität der Grünfläche 

spielt eine entscheidende Rolle

Anpassung an Hitze

Psychologischer Kühleffekt von Fassadenbegrünung

Mittermüller, Erlwein et al. 2021

S. Erlwein

Soziale Wahrnehmung
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➢ Grüne Infrastruktur erhöht Anpassungsfähigkeit der Bevölkerung an Hitze

Anpassung an urbane Hitze und Dichte

Strategisch platzierte 

Erholungs- und 

Abkühlmöglichkeiten 

im öffentlichen Raum

Aufenthaltsqualität und 

Fußgänger:innen-

freundlichkeit im 

Straßenraum erhöhen

Kühlere und 

ruhige Grünflächen 

am Stadtrand oder im 

Umland erschließen

Blaue Infrastruktur 

integrieren als 

wohnortnahe 

Abkühlungsmöglichkeit

Parks und 

Freiflächen dichte-

und hitzegerecht 

gestalten

Bedarfsorientierte 

und nutzerfreundliche 

Planung von Grün ist 

ausschlaggebend

01.04.2023 
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Herausforderungen

Quelle: Bund Naturschutz, 2017. Luftwurzeln am Thomas-Wimmer-Ring
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Herausforderungen auf unterschiedlichen Ebenen 

Akteur:innen

Verfügbare 

Ressourcen

Raum- und 

Flächenbedarfe

• Fehlendes Bewusstsein / fehlende 

Berücksichtigung 

• Fehlende Zielsetzung

• Fehlende Zusammenarbeit zwischen 

den Fachstellen und -planungen

• Unklare Zuständigkeiten

• Begrenzte 

Flächenreserven

• Fehlende Finanzierung 

• Fehlendes Fachpersonal 

• Fehlende 

Mobilitätskonzepte

• Infrastruktur im 

Untergrund

• Zielkonflikte

• Komplexe 

Eigentumsverhältnisse

V. Arros

01.04.2023 
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„Silo-mindset“ 

Begründet durch unflexible 

Strukturen, starre Hierarchien 

und auch durch fehlende 

persönliche/ 

zwischenmenschliche 

Beziehungen

Herausforderungen auf unterschiedlichen Ebenen 

http://marinojdasmarinas.blogspot.com/2019/02/the-silo-mindset-in-your-organization.html, aufgerufen am 15.10.22

Linke, S.; Erlwein, S.; van Lierop, M.; Fakirova, E.; Pauleit, S.; Lang, W. (2022): Climate Change Adaption between Governance and Government – Collaborative Arrangements in the City of Munich. In: LAND
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Handlungsoptionen und Lösungsansätze

Grundsätze

V. Arros

01.04.2023 
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Klimaorientierung: frühzeitig, konsistent und ganzheitlich

• „Reset“ drücken und Ziele definieren 

• Dreifache Innenentwicklung als Grundlage (Dreifache Innenentwicklung, UBA)

• Verschlechterungsverbot und Verbesserungsgebot in Bezug auf das 

Grünvolumen und die Freiraumqualitäten

• Pflege, Unterhalt und Nutzung bereits in der Planung mitdenken

Planerische und strukturelle Ebene  

Handlungsoptionen und Lösungsansätze

01.04.2023 

https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/479/publikationen/221208_uba_hg_dreifacheinnenentwicklung.pdf


Dr. Simone Linke | Klimaresilienz auf öffentlichen Plätzen und Straßen

Planungsbeteiligte sorgsam auswählen: 

• z.B. Planungsbüros für die Bearbeitung, 

Betreuungsbüros oder Preisrichter*innen bei 

Wettbewerben, Bauaufsicht, Ausführungsfirmen 

• Entscheidend ist Bewusstsein sowie fachliche 

Qualifikation / Expertise

• Akteur:innen fördern oder verhindern maßgeblich die 

Integration der Klimaorientierung: Akteur:innen

überzeugen!

Aber nicht nur die Beteiligten überzeugen: Für mehr 

Akzeptanz ist auch Beteiligung und Transparenz wichtig 

Akteur*innen  

V. Arros

Handlungsoptionen und Lösungsansätze

01.04.2023 
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Zusammenarbeit auf Augenhöhe fördern 

• Interdisziplinäre Startgespräche bei 

Planungsvorhaben 

• Regelmäßiger informeller Austausch auch 

unabhängig von Planungsvorhaben

• Vertrauen und Wertschätzung 

• Niederschwellige Aktionen ausprobieren (z.B. 

Baumpatenschaften, temporäre Umnutzungen) 

Kommunikation

V. Arros

Handlungsoptionen und Lösungsansätze

01.04.2023 
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• Neue Leitbilder bzw. klimaorientierte Ziele

• Intensive Grundlagenermittlung je nach Vulnerabilität 

des Planungsgebietes (ggf. Ersteinschätzung auf 

Grundlagen von Klimafunktionskarten oder 

Klimarisikoanalysen, auch als 

Argumentationsgrundlagen)

• Vertraglich vereinbarte Sicherheitsleistungen (z.B. 

durch Erfüllungsbürgschaften) gewährleisten fachlich 

fundierte Realisierung 

• Bauüberwachung

• Erfolgskontrolle durch fachlich qualifiziertes Personal

Handlungsoptionen und Lösungsansätze 

Konkrete Maßnahmen im Planungsfall (Auswahl)   

V. Arros

01.04.2023 
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Fazit

Wissen und 

Fakten

Planungsbeteiligte 

und 

-betroffene 

Planungs-

abläufe

• Klimawandelauswirkungen 

kennen und 

berücksichtigen

• Bewusstsein stärken 

• fachliche Qualifikation 

bzw. Expertise stärken

Neue Standards entwickeln

• frühzeitig 

(Grundlagenermittlung)

• ganzheitlich (Zusammenarbeit)

• konsistent (Anfang bis Ende) 

01.04.2023 
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https://www3.ls.tum.de/lapl/gruene-stadt-der-zukunft/publikationen/

01.04.2023 
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